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Die Heilpädagogische Wohnstätte für Menschen mit 
Behinderung in Maikammer ist eine Einrichtung von 

Betreuen – Fördern – Wohnen
 
des Pfalzklinikums in Klingenmünster.

Seit Oktober 2010 leben dort 30 erwachsene Frauen 
und Männer in fünf Wohngruppen zusammen. Ihnen steht 
jeweils ein Einzelzimmer mit integrierter Dusche/WC zur 
Verfügung.

Die Wohnstätte ist behinderten- und rollstuhlgerecht 
gestaltet.

Zur Wohnstätte gehören ein großer Garten und ein 
Tagesstrukturbereich, wo die Bewohnerinnen und 
Bewohner sich kreativ betätigen können. 

Ein Einzelzimmer ist für die Kurzzeitpflege reserviert.

Sie haben Verantwortung für einen  
geistig behinderten Erwachsenen ?

 
Sie machen sich Gedanken, wie ein 

normales Leben, aber auch eine spezielle 
Förderung für ihn möglich ist ?

Sie möchten planen und überlegen,  
wie es in den nächsten Jahren  

mit ihm weitergeht ?

Sprechen Sie uns an !

WOHNSTÄTTE MAIKAMMER 

für Menschen  

Mit Behinderungen 

Betreuen – Fördern – Wohnen
Heilpädagogische Wohnstätte  
für Menschen mit Behinderung 
Weinstraße Süd 53, 67487 Maikammer

Silke Seelos, Fachbereichsleiterin
Tel.	0 63 21 / 9 18 - 68 0 
Fax	0 63 21 / 9 18 - 68 230
silke.seelos@pfalzklinikum.de

So finden Sie uns
�	 Von der A 65 Abfahrt Edenkoben   

in Richtung Edenkoben
�	 Am zweiten Kreisel erste Abfahrt nehmen 

in Richtung Maikammer
�	 Am nächsten Kreisel die dritte Abfahrt nehmen  

in Richtung Sportplatz
�	 Am darauf folgenden Kreisel die erste Abfahrt  

nehmen in Richtung Sportplatz
�	 An der nächsten  

Einmündung  
haben Sie  
Ihr Ziel  
erreicht.  
Die Wohnstätte  
befindet sich rechts.

Pfalzklinikum für Psychiatrie 

und Neurologie AdöR 

Weinstraße 100  

76889 Klingenmünster 

Tel.  0 63 49 / 900 - 0

Fax 0 63 49 / 900 - 10 99

info@pfalzklinikum.de

www.pfalzklinikum.de

Wohnbereiche Wir über uns Kontakt

Giebelansicht von der Weinstraße  
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Behinderte Menschen  
wohnen in Maikammer

Normale Lebensbedingungen
Wir bieten geistig und mehrfach behinderten 
Menschen inmitten einer Dorfgemeinschaft Wohn- und 
Lebensperspektiven, die ihnen zustehen – gesetzlich 
verbrieft, denn die Würde des Menschen ist unantastbar. 

Selbstbestimmtes Leben
Hilfen planen wir individuell und gemeinsam mit den 
Menschen mit Behinderung. Die angebotenen Hilfen 
betreffen alle Bereiche des Lebens: von der Basis- und 
Selbstversorgung (Körperpflege, Ernährung, Einkaufen, 
Zubereiten von Mahlzeiten, Wäschepflege, Geld ver-
walten usw.) bis hin zur Freizeitgestaltung, Kontaktpflege 
und der Teilhabe am öffentlichen Leben in der 
Gemeinde Maikammer sowie in der Region Südpfalz.

Die Wohnstätte Maikammer bietet eine Begleitung rund 
um die Uhr für die dort lebenden Menschen an.

Betreuen – Fördern – Wohnen

Wassersäulen im Snoezelenraum

Gruppenalltag und Förderung

Arbeiten und Wohnen
Tagesstrukturierende Maßnahmen und heilpädago-
gische Förderung werden bei uns täglich angeboten. 
Sie finden direkt in der Wohnstätte in modern ausge-
statteten Räumen statt. Diese Angebote können auch 
Menschen mit Behinderung nutzen, die nicht in der 
Wohnstätte leben. Neben den Gruppenräumen stehen 
auch ein Bällchenbad und ein Snoezelenraum für 
individuelle Einzelangebote zur Verfügung.

Gemeinsame Aktivitäten
Wir unternehmen vieles gemeinsam, wie Singen, 
Spielen, Spazieren gehen, Ausflüge. Jahreszeitliche 
Feste und Feiertage, Geburtstage usw. zu feiern, ist eine 
Selbstverständlichkeit. Wir besuchen Veranstaltungen, 
bieten Ferienfreizeiten an und vieles mehr. Wir möchten 
Anregungen bieten und Möglichkeiten schaffen, sich im 
gemeinschaftlichen Tun einfach wohlzufühlen.

Gesundheit
Bei Erkrankungen oder Beschwerden kümmern wir uns 
um die ärztliche bzw. therapeutische Versorgung – wir 
begleiten die Bewohnerinnen und Bewohner zum 
Beispiel zum Arzt oder zur Physiotherapie.

Biographiearbeit 
Wir möchten verstehen, welche Gefühle, 
welche Ereignisse das Leben der bei uns lebenden 
Menschen geprägt haben, welche Beziehungen es 
gab, welche Freuden und Belastungen auf welche Art 
und Weise gewirkt haben. Wir interessieren uns für die 
Lebensgeschichte der Bewohnerinnen und Bewohner, 
um diese in der Begleitung berücksichtigen zu können.

Unsere Fachkräfte
Bei uns in der Wohnstätte arbeiten Frauen und Männer 
mit qualifizierten Berufsabschlüssen, so zum Beispiel:
Erzieher, Heilerziehungspfleger, Gesundheits- und 
Krankenpfleger, Ergotherapeut, Sportlehrer, 
Heilpädagoge, Sozialpädagoge,  Psychologe

Sie stehen als vertraute Bezugspersonen zur Verfügung, 
die Sicherheit vermitteln und dort Unterstützung geben, 
wo sie notwendig ist. Der Austausch mit Angehörigen, 
gesetzlichen Betreuerinnen und Betreuern sowie die 
Kooperation mit externen Diensten sind uns ebenfalls 
ein wichtiges Anliegen.

Kosten
Die Kosten werden in der Regel von den 
Sozialhilfeträgern übernommen.In der Wohnküche

        Das Bällchenbad kann verschiedene Sinne ansprechen.


